
Ina Tippelt holt kompletten Medaillensatz beim Victor Cup in Berlin 
 
Zusammen mit Ihrer Doppelpartnerin Nicole Bartsch (Robur Zittau) reiste Ina mit dem Zug 
nach Berlin. Erstaunlicherweise klappte auch alles reibungslos mit der Deutschen Bahn. 
 
Platz 2 im Mixed 
 

Begonnen wurde wie üblich mit dem Mixed. Zusammen mit Thomas Kunze (RBV) konnte sie 
nach sicher gewonnenem 1. Spiel und knapp verlorenem 2. Spiel Platz 2 in ihrer Gruppe 
belegen und damit ins Halbfinale, gegen den Sieger der 2. Gruppe, einziehen. Das 
Halbfinale konnten Kunze/Tippelt nach deutlich verlorenem 1. Satz (12:21) mit einem 21:19 
im 2. und einem 22.20 im 3. Satz denkbar knapp gegen M. Bachmann/L. Scheithauer für 
sich entscheiden und ins Finale einziehen. Im Finale mussten sie sich dann in 3 Sätzen 
Ayush/Bartsch (Berliner Brauereien/Zittau) geschlagen geben. 
 
Platz 3 im Dameneinzel 
 

Im Dameneinzel wurde in einer 6er Gruppe jeder gegen jeden gespielt, was bedeutete, dass 
nach den 4 Mixedspielen an diesem Tag noch 5 Einzel zu absolvieren waren. Ina musste in 
jedem Spiel alles geben und wurde dafür auch belohnt. Sie gewann zweimal denkbar knapp 
gegen Sinah Holtschke (18:21/21:18/24:22) und Linda Scheithauer (15:21/21:18/22:20). Im 
3. Spiel musste sie sich ihrer Doppelpartnerin Nicole Bartsch in 3 Sätzen geschlagen geben. 
Durch die Aufgabe von Franziska Geppert gewann Ina das 4. Spiel kampflos. Nun ging es im 
letzten Spiel für sie darum sich Platz 2 zu sichern. Doch den anstrengenden Spielen zuvor 
musste Ina Tribut zollen und konnte ihrer Gegnerin Manon Wienand (Berlin), die kein Mixed 
gespielt hatte, nicht mehr viel entgegensetzen. Sie verlor etwas zu deutlich mit 12:21 und 
10:21. 
 
Sieg im Damendoppel 
 

Im Doppel wurde in einer 4er Gruppe gespielt. Die ersten beiden Spiele gegen 
Wienand/Frenzel (21:16/21:18) und Engelhard/Schuhmann (21:10/21:12) konnten mit Hilfe 
des als Coach agierenden Thomas Kunze recht sicher gewonnen werden. Da die anderen 3 
Doppel jeweils schon ein Spiel in 2 Sätzen verloren hatten, reichte Ina und Nicole im letzten 
Spiel ein gewonnener Satz zum Turniersieg. Diesen holten sie sich auch mit 21:18 gegen 
Mika/D´Heureuse. Doch dann begannen sie zu schwächeln und gaben den 2. Satz mit 13.21 
an ihre Gegnerinnen. Jetzt war Coach Kuno noch einmal gefragt. Es gelang ihm Ina und 
Nicole auf den 3. Satz einzustellen, die diesen mit 21:14 für sich entschieden. 
 

Somit war es für Ina ein gelungener Saisonstart und eine gute Vorbereitung für die 50. 
Silbernen Federbälle am nächsten Wochenende. Auch die Rückfahrt klappte ohne größere 
Probleme, wobei der geplante Zug geradeso erreicht werden konnte. 
 

            N.B. 
 

 


